
Samstag, 14. Juli, bis Sonntag, 15. Juli 2007 
MUT-Probe – Wir proben die Bauplatzbesetzung     
Der „Bauplatz“ liegt an der L120 Neumagen-Seite zwischen Biengen und Hausen – da, wo die 
geplante Neubaustrecke der Bahn AG die L120 kreuzt. Kommen Sie und bringen Sie Ihr 
Zelt/Wohnmobil mit! Der Platz ist eine frisch gemähte Wiese und so ein idealer Camping-Platz mit 
zentralem Grill - durch einen Bauzaun gegen die L120 gesichert (Strom, Wasser, Toiletten 
vorhanden, Absicherung durch professionelle Security während der ganzen Nacht).  

 
Programm der MUT-Probe: 
 
Samstag, 14. Juli: Ab 16 Uhr Aufbau der Zeltstadt, danach buntes Treiben vor und im Großen Zelt 
mit Eigenem vom Grill, Essen und Trinken, Spielmobil, musikalisches Abendprogramm mit Disco-
Musik, Übernachtung im eigenen Zelt 

 
Sonntag, 15. Juli: Ab 7.30 Uhr gemeinsames Frühstück (für Übernachter gestiftet), bis 10 Uhr 
Eintreffen der Sternfahrer, um 10 Uhr ökumenischer Gottesdienst im Großen Zelt, ab 11 Uhr 
Frühschoppenkonzert mit dem Musikverein Buggingen, Ochs vom Grill und andere Stärkungen,  
buntes Kinderprogramm, um 14 Uhr Kundgebung mit Ansprachen, um 15 Uhr Enthüllung des 
Bürgertrassen-Modells, Ausklang gegen 17 Uhr 

 
Anreise per Fahrrad, PkW oder Traktor, solo oder Korso: An der L120 und im  Gewerbegebiet 
Biengen stehen ausreichend Parkplätze zur Verfügung – bitte der Beschilderung folgen! 
 
Sternfahrt: Die Bildung von Fahrradkorsos auf folgenden 3 Routen (umseitig) wird besonders 
empfohlen (PkW und Traktoren können sich an den Abfahrtsorten und -zeiten orientieren). 

• Route 1  Entlang B3; von Buggingen („Rathausplatz“ ab 8.40 Uhr) – Seefelden („Gasthaus 
Schwan“ ab 8.55 Uhr) – Heitersheim („B3-Johanniterstraße“ ab 9.10 Uhr) – Bad Krozingen  
(„Realschule“ ab 9.30 Uhr) – Thermenallee, Am Kurpark, Biengener Allee – Biengen 
(„Ortsverwaltung“ ab 9.45 Uhr)  

• Route 2  Von Eschbach („Rathaus“ ab 8.45 Uhr), von Tunsel („Ortsverwaltung“ ab 9.00 
Uhr), von Bremgarten (Ortsverwaltung“ ab 9.00 Uhr, von Hartheim („Rathaus“ ab 9.00 Uhr) 
über Feldkirch („Ortsverwaltung“ ab 9.15 Uhr) nach Schlatt, dort gemeinsame Weiterfahrt 
von der „Ortsverwaltung“ ab 9.30 Uhr – Biengen („Ortsverwaltung“ ab 9.45 Uhr) 

• Route 3  Munzingen („Schloss Reinach“ ab 9.15 Uhr) – Mengen („unterhalb Sportplatz“ ab 
9.30 Uhr) – „Bauplatz“ an 9.45 Uhr; Hausen („Möhlinhalle“ ab 9.30 Uhr – „Bauplatz“ an 
9.45 Uhr)                 

PkW parken auf dem Park & Ride entlang der L120 (Einbahnstraße von West nach Ost) oder in 
Biengen bei Fa. Heitzmann. Traktoren und Wohnmobile bitte ab Biengen den Hinweisschildern 
folgen. 
 
Sie sind Alle am Samstag ab 16 Uhr auf dem „Bauplatz“ herzlich willkommen, auch wenn Sie nicht 
im Zelt/Wohnmobil übernachten wollen – wir bieten eine schöne und unterhaltsame 
Nachmittags- und Abendzeit für alle Altersklassen! Bitte kommen Sie am Sonntag in Scharen per 
Fahrrad, Auto oder Traktor spätestens bis zur angegeben Zeit ins große Zelt; Frühaufsteher können 
gerne mitfrühstücken (gegen Kostenersatz). Bringen Sie bitte Transparente und Schilder mit, um 
Presse, Funk und Fernsehen unser Anliegen zu verdeutlichen. T-Shirts (5 €) und Mützen (2 €), 
Trillerpfeifen, Luftballons und Aufkleber (gratis) von MUT gibt es an den Info-Ständen. 
 
Es geht um den Erhalt unserer Lebensqualität, unserer Landschaft und unseres Ackerbodens. 
Machen Sie und Ihre Familie mit! Es freut sich auf Sie   
 
das MUTige Organisationskomitee 

M U T



MUT-Text auf BADNER LIED 
 
1.  Das schönste Land in Deutschlands Gau’n 
ist das Markgräfler Land.                           
Es ist so herrlich anzuschaun'                      
und ruht in Gottes Hand. 
 
Refrain: 
Drum grüß ich Dich, Markgräflerland, 
Du edle Perl' in Gottes Hand, Gottes Hand!  
Frisch auf, frisch auf, frisch auf, frisch auf,  
Frisch auf, frisch auf, mein Markgräfler Land! 
 
2.  Die Bahn baut ihre Gleise ’rein 
in uns’re Feld und Flur. 
Sie schont - und das kann doch nicht sein - 
nicht Mensch und nicht Natur! 
 
Refrain 
 
3.  Wir hier im Land, wir dulden nicht 
hoch auf dem Damm das Gleis!                                     
Die Bahn muss in den Boden rein                                 
- es geht, wie’s Jeder weiß! 
 
Refrain 
 
4.  Wir bringen Euch das Fürchten bei, 
drum macht nicht, was Ihr wollt!                             
Die Bahn muss in den Boden rein,                      
SONST EUCH DER TEUFEL HOLT !! 
 
Refrain 




